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S PI E L K ASI N O

" F ai t es vos j eu x"Di e Spi el su c ht i st n a c h
wi e vor ei n Ta b u i n

L u xe mb ur g. E s f e hl e n
Pr ä ve nti o n s ma ß-

n a h me n, g er a d e a n g e-
si c ht s ei n e s z u n e h me n d

off e n er e n
Gl ü c ksspi el mar kt e s.

" S o bal d i m' Mon d orf er Casi -
n o' di e r ot e Abs perr- Kor del ge-
öff net wur de, si n d di e Le ut e i n
di e S pi el s äl e ger annt", eri n-
nert si c h Ro mai n J uncker, Pr ä-
si de nt der Ano ny m Gl éc ks s pi l-
l er. " J e der, der z u ei ne m Aut o-

mat e n l ä uft, hat ei n Pr o bl e m -
war u m mus s i c h re nne n, u m
mei n Gel d l os z u wer de n?" Es

s ei t ypi s c h f ür S pi el s üc hti ge,
i m mer de n gl ei c he n S pi el aut o-

mat e n z u wol l e n. " Es i st wi e ei -
ne Bezi e h ung, di e si c h z u m Au-
t o mat e n auf baut", s o J unc ker.
Da bei t ret e der Ki c k des Ge-
wi nne ns z une h me n d i n de n
Hi nt er gr un d un d es ge he n ur
n oc h u ms Wei t er s pi el e n. " Al s
S pi el er ha be n si e de n Ei n-
dr uck, si e kö nnt e n et was d o-
mi ni er e n, a ber l et ztl i c h d o mi -

ni ert di e Tec h ni k de n S pi el er
un d e nt s c hei det, wi e vi el Gel d
er a m En de des Tages noc h
hat. "

J unc ker wei ß s e hr ge nau,
wovon er s pri c ht. Noc h vor ei -
ni ge n J a hre n st an d auc h er an,
u m s ei ne n Aut o mat e n z u be-
ko m me n. A m En de konnt e er
s ei ne S pi el s uc ht ni c ht me hr
ver berge n un d hat bi s z u z e hn
St un de n a m Tag ges pi el t, wur-
de unz uverl äs si g a uf der Ar-
bei t, hat si c h i m mer me hr z u-
r üc kgez oge n un d Kont akt e a b-
ge br oc he n. " Mi t Tri cks ha be

i c h ver s uc ht, an Gel d z u k o m-
me n, das hei ßt, i c h ha be mei -

ne Fa mi l i e un d mei ne Fre un de
mi s s br auc ht un d mi t f al s c he n

Ar g u me nt e n Kre di t e auf ge-
no m me n", s agt J unc ker. Kör-
perl i c h un d ps yc hi s c h ko m-
pl ett r unt er geko m me n, a ß er
kau m noc h, r auc ht e un d t r a nk
z u vi el. "I c h hatt e Kr ei sl a uf-
pr o bl e me, Ko pf we h un d Ma-
ge ns c h merz e n, un d di es e
S y mpt o me wur de n noc h
s c hl i m mer, we nn i c h ni c ht
s pi el e n k onnt e. Es war wi e der
kör perl i c he Ent z ug bei s ubs-
t anz ge bun de ne n Dr oge n", s o
J unc ker. 1 9 9 9 ha be er i n der
ps yc h os o mati s c he n Fac hkl i -
ni k i n Münc h wi es i m S aarl a n d,
di e auf di e Bet r e uung von
S pi el s uc ht pati e nt e n s pezi al i -
si ert i st, ei ne er st e st ati onär e
Ther a pi e ge mac ht. Doc h da-
mi t ware n l ängst ni c ht al l e

Pr o bl e me bes ei ti gt. Wi e der i n
Luxe mbur g, mus st e er ver s u-
c he n, ne u anz uf ange n: Es er-
wart et e n i hn der Tr ü m mer-
ha uf e n s ei nes al t e n Le be ns
un d ei n Berg von Sc hul de n.
" Der Dr uck war e nor m, i c h hat-
t e me hr Sc h ul de n al s Ei nko m-

me n", s o J uncker. " Lei der ha-
be n wi r i n Luxe mburg ni c ht
di e Mögl i c hkei t, ei n I ns ol ve nz-
verf a hr e n wi e i n De ut s c hl a n d
o der ei ne ' f ai l l i t e per s onnel l e'
wi e i n Fr ankr ei c h anz u mel-
de n. " Das s ei dann a uc h ei ner
der Gr ün de f ür ei ne n z wei t e n
Rüc kf al l ge wes e n.

Spi el su c ht ei n Ta b u
Sei t 2 00 2 i st J unc ker n un

s pi el f rei un d hat si c h f ür di e
Gr ün d ung der " Anony m
Gl écks s pi l l er" st ar k ge mac ht,
ei ne der we ni ge n Anl auf st el l e n

i n Luxe mb ur g i n punct o S pi el-
s uc ht: Sel bst hi l f egr up pe n ga b
es bi s dat o n ur i n Tri er, de n be-
st e he n de n a mbul ant e n Hi l f s-
st r ukt ur e n i n Luxe mbur g, wi e
et wa de m " Ce nt r e de pr é ve nti -
on", s ei das Pr o bl e m der S pi el-
s uc ht we ni g beka nnt ge wes e n.
Auc h we nn di e Ther a pi e mi tt-

l er wei l e vo n der Kr a nke nkas s e
über no m me n wi r d un d der Be-

t r off e ne i ns ges a mt 2 8 Tages-
s ät z e z u j e wei l s 1 0 Eur o z a hl t,
müs s e n di e mei st e n i ns de ut-

s c he Ausl a n d ge he n. Hi er gi bt
es Ps yc hi at er, di e auf das Phä-
no me n s pezi al i si ert si n d, wo-
gege n di e S pi el s uc ht i n Luxe m-
burg nac h wi e vor ei n gr o ßes
Ta but he ma i st.

" Lei der f ür c ht e n si c h di e
Le ut e noc h i m mer, z u uns z u
ko m me n" s agt J uncker. " Di es,
wei l Luxe mbur g ei n kl ei nes
Lan d i st, man kö nnt e j a auf Be-
kan nt e t r eff e n. " Auc h wer de
di e Pr o bl e mati k nac h wi e vor
kl ei nger e det un d s ei z ude m
ni c ht s o " po pul är" wi e a n dere
S üc ht e.

Sei t 2 0 02 hat di e kl ei ne As bl
ei n off e nes Ohr f ür S pi el s üc hti -
ge un d bi et et Tr eff e n an, s ei es
al l ei ne o der mi t Part ner, u m z u
er kl är e n, wor u m es bei der
S uc ht ge ht. Di e As bl hi l ft de n
Bet r off e ne n bei ganz ko nkre-

t e n S c hri tt e n, begl ei t et di e
S pi el s üc hti ge n i n ei n Ther a-
pi ez e nt r u m, hi l ft Ko nt akt e z ur
Sc h ul de n ber at ung o der z u ei -
ne m Ps yc hi at er z u k nüpf e n.

Ka u m Hi l f sstr u kt ur e n
I nt er nati onal ge ht man da-

von aus, das s ei n bi s z wei Pr o-
z e nt der Be völ ker ung s pi el-
s üc hti g si n d, was i n Luxe m-
bur g de me nt s prec he n d auf
4. 5 00 Me ns c he n z utr eff e n wür-
de. De mgege nüber s c hei ne n
di e " An ony m Gl éc ks s pi l l er"

f ast auf verl ore ne n Post e n z u
st e he n: De nn di e As bl wi r d f ast
aus s c hl i e ßl i c h von dr ei Ehr e n-
a mtl i c he n bet ri e be n. Au ßer ei -
ne m ei n mal i ge n st aatl i c he n
Zus c hus s verf ügt si e ü ber kei n

f est es Bu dget. Auc h an ei ne m
ei ge ne n Rau m mangel t es. " Es
f e hl t a n Zei t, da wi r al s Pri vat-
per s o ne n gez wunge n si n d z u
ar bei t e n, auc h u m uns ere
Sc h ul de n z ur üc k z u bez a hl e n",
mei nt Ro mai n J uncker. " Ei ne

f est e St r ukt ur wär e wün-
s c he ns wert, bes et zt mi t ei ne m
2 0- St un de n- Post e n. " Di es wür-
de auc h me hr Öff e ntl i c hkei t s-
ar bei t er mögl i c he n. S o s or gt
si c h di e As bl z urz ei t dar u m,
das s si c h das S pi el s uc ht pr o b-

l e m z une h me n d auf J üngere
verl agert, o h ne das s das Pr o b-

l e m i n der Ges el l s c haft er nst
ge n o m me n wer de. Ger a de i m
S pi el berei c h ge be es mi ttl er-
wei l e ei ne ri esi ge Pal ett e a n
Ange bot e n, di e vo m S pi el kasi -
no über das Lott os pi el bi s hi n
z u Onl i ne- S pi el e n o der Poker-
s pi el e n i n de n Me di e n r ei c he.
" Wi r s e he n, das s di e J uge n dl i -
c he n i m I nt er net mi t Gel dei n-
s at z Poker s pi el e n o der si c h

a n S p ort wett e n bet ei l i ge n"
s agt J uncker.

Vi el e El t er n s ei e n si c h gar
ni c ht be wus st, was pas si ert,
we n n J uge n dl i c he st un de n-

l a ng vor de m Co mput er si t z e n
un d si c h i s ol i er e n - oft J uge n d-

l i c he, di e s ozi al ge he m mt si n d.

Es s ei ni c ht k ont r ol l i er bar,
o b ei ne Wi rt sf r au ei ne n 1 5- J ä h-
ri ge n a m Zubi t o- Aut o mat e n
s pi el e n l äs st o der ei n 1 3- J ä hri -
ger si c h Rub bel l os e bes c hafft.
" Di e Los e der Nati onal l ott eri e
ga b es f r üher n ur bei der Post,
he ut e gi bt es si e über al l. I nt er-
net un d Han dy si n d ni c ht z u
kont r ol l i ere n. Hi er t ut si c h ei n
Mar kt auf, der ri es e ngr o ß i st

un d der kei ne Et hi k un d kei n
Li mi t me hr hat", st el l t J uncker

f est. Auc h das Poker s pi el e n
u m Gel d, das a n si c h ver b ot e n

i st, wer de i n de n Caf és mi t bi s
z u 40 0 Eur o Ei ns at z a nge bo-
t e n. Des hal b ar bei t e n di e
" Anony m Gl écks s pi l l er" mi t
de m Erzi e hungs mi ni st eri u m
a n ei ner St udi e, u m konkr et e
Za hl e n z u m Gl ücks s pi el i m
S c hul ber ei c h z u er mi tt el n.
" Ei n J uge n dl i c her, der si c h mi t
S pi el e n i m I nt er net z udr ö hnt,
kann si c h ni c ht me hr s c hüt-
z e n, das I nt er net i st s o ei nf ac h
z ugä ngl i c h", mei nt J uncker.
Mi t de m " Casi n o" st ün de n si e

dagege n auf ei ne m an der e n Ni -
veau, de n n hi er ge be es ei ne
Ent wi c kl ung i n Ri c ht ung S pi e-

l er s c h ut z.
Auc h we n n das S pi el i m " Ca-

si no" n ur z e hn Pr oz e nt des na-
ti onal e n U ms at z es i m Gl ücks-
s pi el aus mac ht - 2 5 Pr oz e nt
e ntf al l e n auf Aut o mat e n un d
5 0 Pr oz e nt a uf di e Nati onal l ot-
t eri e - s o ge he n S c hät z unge n
d oc h davon aus, das s ge ner el l
ei n s e hr ho her Pr oz e nt s at z
( über 5 0 Pr oz e nt) des U ms at-
z es i m S pi el kasi no " pr o bl e ma-
ti s c he n" S pi el er n z u ver dan-
ke n i st. " Nac h wi e vor ver-
s c hl ei er n Kasi n os di e Si t uati -
on", mei nt der Ps yc hol oge
J ör g Pet r y vo m Kl i ni ku m

Münc h wi es. " Es gi bt vi el e Kasi -
nos, di e h ofi ere n i hre pat h ol o-
gi s c he n S pi el er un d bi et e n
Vorz üge, et wa i n de m si e Rei s e-
k ost e n über ne h me n. "

Tr ot z de m st el l t J unc ker, der
l a nge mi t de m st aatl i c he n " Ca-
si no 2 00 0" i n Mon d orf auf
Kri egsf u ß st a n d, f est, das s das
Pr o bl e m S pi el s uc ht mi ttl er-
wei l e er nst er ge no m me n wi r d:

" Posi ti v i st, das s Le ut e i m
Casi n o ko nt r ol l i ert wer de n,
das s S pi el s üc hti ge si c h s el bst
s perr e n k önne n un d das s ge-
s perrt e Le ut e davon a bge hal -
t e n wer de n, das ' Casi no' n oc h
ei n mal z u bet ret e n. " Auc h wer-
de das s o ge nan nt e " pl ay-i t- s a-

f e- Tea m", best e he n d aus ' Casi -
no' - Mi t ar bei t er n mi t ei ner s pe-
zi el l e n Wei t er bi l d ung, auff äl l i -
ge S pi el er a ns pr ec he n un d z u
ei ne m 3 0- mi nüti ge n Ges pr äc h
ei nl a de n, u m de n Gast i m Be-
darf sf al l daz u be wege n, ei ner
Begr e nz ung der Bes uc he o der
ei ner Wei t er ver mi ttl ung an
S OS- Détr es s e s o wi e di e " Ano-
ny m Gl écks s pi l l er" z uz usti m-
me n.

Di e J a hr es bi l anz 2 00 6, di e
das " Casi no 2 000" di es e Woc he
vor st el l t e, verz ei c h net de nn
a uc h r un d 3 00 " Pl ay-i t- s af e- Ge-
s pr äc he" un d 5 7 Sel bst s per-
r e n. Di es er s c hei nt s e hr we ni g,
a ngesi c ht s des s e n, das s j ä hr-

l i c h me hr al s 37 0. 00 0 Gäst e di e
S pi el s äl e bes uc he n.

" An der Anz a hl der S perr e n
kann man a bl es e n, wi e eff ekti v

ei n Kont r ol l s yst e m f unkti o-
ni ert", mei nt Pet r y. I n Luxe m-
burg f unkti o ni ere das S pi el ka-
si n o nac h de m angel s äc hsi -
s c he n Vor bi l d des ' r es ponsi bl e
ga mbl i ng' . " Dagege n i st es z u m
Sc hut z der S pi el er wi c hti g,
das s es ei ne ges et zl i c h ver a n-
kert e st aatl i c he Ko nt r ol l be-
hör de gi bt, di e Ei nsi c ht i n Be-
o bac ht ungs b öge n hat, di e Mi t-
ar bei t er des Kasi n os anl ege n.
Auc h ei n ges et zl i c h ver anker-

t es pr äve nti ves S perr s yst e m
nac h de m Vor bi l d der S c h wei z

i st si nnvol l. " Ei n s ol c hes S perr-
s yst e m ver pfl i c ht et das Kasi -
no, j e man d auc h gege n s ei ne n
Wi l l e n z u s perr e n, we nn off e n-

si c htl i c h wi r d, das s derj e ni ge
si c h r ui ni ert. Di es e Ma ßna h me
er s c hei nt si nnvol l , ger a de wei l
vi el e S pi el s üc hti ge si c h i hr e
S uc ht s el bst ni c ht ei ngest e he n
un d Hi l f e er st a nne h me n,
we nn gar ni c ht s me hr ge ht.

Z wa n g ssp er r e n
Dagege n l e hnt Gui d o Berg-

ha ms, Di r ekt or des Mon d orf er
" Casi no", di e Z wangs s perr ung
a b, mi t de m Ar g u me nt, das s
di e S pi el er dann nac h Bel gi e n,
De ut s c hl an d o der Fr ankr ei c h
ge he n könnt e n: " We n n der
S pi el er es s el ber ni c ht ei nsi e ht
un d wi r i hn s perr e n, dann ge ht
er i n ei n an der es Kasi n o i m
Ausl an d o der n ut zt ei ne an de-

r e S pi el mögl i c hkei t, a ber es
be de ut et ni c ht, das s er auf-
hört z u s pi el e n. " Das Kasi no
gar a nti ere dagege n ei ne ge wi s-
s e Kont r ol l f unkti on: Hi er ver-
l auf e das S pi el i m Gege ns at z
z u mI nt er net o der ver bot e ne m
Gl üc ks s pi el s a uber a b. Auc h
kön ne das Kasi no, da d ur c h
das s es i n p hysi s c he m Ko n-

t akt z u m S pi el er st e he, j e der-
z ei t Ei nfl us s ne h me n. U m di e
Be o bac ht ung der S pi el er z u-
mi n dest t ec hni s c h z u o pti mi e-

r e n, pl ant das Mon d orf er " Ca-
si n o", de mnäc hst ei n bi o met ri -
s c hes S yst e m ei nz uf ühre n.
Di es es s ol l z ukünfti g ges perrt e
S pi el er ei nf ac her r egi st ri ere n,
auc h u m - s o Ber g ha ms - " nor-
mal e" Gäst e ni c ht d urc h I de n-

ti t ät s kont r ol l e n z u st öre n, di e
bi s her i m Aut o mat e ns pi el s aal
ni c ht get äti gt wur de n.

" We nn es nac h mi r gi nge,
wür de es kei n Gl üc ks s pi el
me hr ge be n", s agt Ro mai n J un-

cker un d be dauert, das s es kei -
ne e ur o päi s c he Ges et z ge bung
gi bt, di e es er mögl i c ht, S pi el er
gr e nz über s c hr ei t e n d z u s per-
r e n. " Lei der exi sti ert das
Gl üc ks s pi el über al l, es ko m mt
dar auf an, di e Mi s ere, di e da-
bei e nt st e ht, s o kl ei n wi e mög-

l i c h z u hal t e n. "
Ei ngr ei f e n kö nnt e der Lu-

xe mburger St aat, u m i m Si nne
der S uc ht pr äve nti o n ei ne a dä-
quat er e Ges et z esl age z u s c haf-

f e n, di e i n ner hal b des " Casi -
nos" un d a u ßer hal b me hr
S pi el s c hut z bi et et. Ger a de ei n
J a hr es u ms at z von 1 5 Mi l l i one n
St e uer n auf S pi el ei nna h me n,
di e der St aat a us s c hl i e ßl i c h
d ur c h das Mon d orf er " Casi no"
bezi e ht, kön nt e n, st att i n de n
al l ge mei ne n St aat s ha us hal t z u
fl i e ße n, z u m Auf ba u ei nes effi -
zi e nt ere n Pr äve nti o ns s yst e ms
ge nut zt wer de n.

Chri sti ane Wal eri c h

Do ppel mor al
des " Casi n os":
Spi el u nd
Pr äv e nti o n
an bi et e n - ge ht
das?
(Fot o: woxx)


